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E
s begab sich aber zu der Zeit, daß ein
Gebot von dem Kaiser Augustus ausging,
daß alle Welt geschätzt würde. Und diese

Schätzung war die allererste und geschah zu der
Zeit, da Cyrenius Landpfleger von Syrien war.  Und
jedermann ging, daß er sich schätzen ließe, ein
jeglicher in seine Stadt.
Da machte sich auch auf Joseph aus Galiläa, aus
der Stadt Nazareth, in das jüdische Land zur Stadt
Davids, die da heißt Bethlehem, darum daß er von
dem Hause und Geschlechte Davids war,  auf daß
er sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten
Weibe, die ward schwanger. Und als sie daselbst
waren, kam die Zeit, da sie gebären sollte. Und sie
gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln
und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst
keinen Raum in der Herberge.
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf
dem Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts
ihre Herde. Und siehe, des HERRN Engel trat zu
ihnen, und die Klarheit des HERRN leuchtete um
sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel
sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! siehe, ich
verkündige euch große Freude, die allem Volk wi-
derfahren wird; denn euch ist heute der Heiland
geboren, welcher ist Christus, der HERR, in der
Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: ihr werdet
finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer
Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel
die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten
Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und
Frieden auf Erden und den Menschen ein Wohlge-
fallen. Und da die Engel von ihnen gen Himmel
fuhren, sprachen die Hirten untereinander: Laßt
uns nun gehen gen Bethlehem und die Geschichte
sehen, die da geschehen ist, die uns der HERR
kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fanden
beide, Maria und Joseph, dazu das Kind in der
Krippe liegen. Da sie es aber gesehen hatten, brei-
teten sie das Wort aus, welches zu ihnen von
diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam,
wunderten sich der Rede, die ihnen die Hirten
gesagt hatten. Maria aber behielt alle diese Worte
und bewegte sie in ihrem Herzen. Und die Hirten
kehrten wieder um, priesen und lobten Gott um
alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie
denn zu ihnen gesagt war.

(Evangelium nach Lukas, Kapitel 2, Verse 1-20)
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Aus der Redaktion

Heike Hänel und der bote: Eine jahrelang ge-wachsene Einheit. Kaum vorstellbar ohne sie. Hut ab für diese lange Zeit ehrenamtlichenEngagements – das war Leidenschaft pur!Mit Heike als Chefredakteurin verbinde ich:klare Absprachen, präzises Arbeiten und ei-nen freundschaftlichen Kontakt – leiderfast ausschließlich fernmündlich. Tobias Boos 

Adieu Frau Hänel, ich danke Ihnen dafür wieSie Ihre Arbeit als „Chefredakteurin“ des Botenwahrgenommen haben. Sie haben uns mitleichter Hand lächelnd den Weg gezeigt. „Bit-te, nicht mehr als eine Seite“ und wenn esdann doch wieder zwei Seiten für den Botengeworden waren kam mit leisem Seufzer,„dann muß ich dann doch nochmal drüber-schauen“. Für Ihre berufliche Zukunft wün-sche ich Ihnen mehr stetige Zuarbeiter, die ihreArbeit aber auch mit gleicher Liebe wie wirmachten. Und dass Ihre diskret gehandhabteBeharrlichkeit weiter Ihren Erfolg sicher stellt!Viel Freude an Ihrem nächsten Projekt, einegute Voraussetzung für Erfolg!An Ihre leise heiter gelassene Beharrlichkeitwird sich immer erinnern. 
Mechthild Pfander

An der Zusammenarbeit mit Heike Hänelempfand ich besonders die gekonnte Vermitt-lung bei Problemstellungen, ihre ausgleichendeArt und die Fähigkeit all unsere Wünsche undVorstellungen zu vereinen, inspirierend. Beiallen Schwierigkeiten, die die Herausgabe einesGemeindebriefs mit sich bringen kann, hat sieimmer Freude, Ideen und ein schnelles Finishfür eine rechtzeitige Fertigstellung mitge-bracht. Danke für die tolle, langjährige Zu-sammenarbeit!     Susanna Hornyak

Im Ehrenamt funktionieren nur die Chefs

und Chefinnen, die zugleich auch die

Rolle als Kollege und Kollegin erfüllen

können und wollen. In diesem Sinne war

Frau Haenel ein Glücksfall. 
Tobias S. SchmuckDanke, liebe Frau Hänel, für die konstruk-

tive, erfrischende, entspannte Zusammen-

arbeit in all den Jahren - in leichten wie in

schwierigen Redaktionssitzungen. 

Ihnen lagen vor allem diakonische und ge-

sellschaftspolitische Themen am Herzen,

wie in letzter Zeit die Situation von

Flüchtlingen und die Lebensumstände

von Peter Wandai in Namibia. Danke

auch dafür. Danke für eine gute Zeit!
Erika Hagemann

Dem Weber, Horst als Redaktionsmitglied

von der 1. Ausgabe des "bote" an, gefiel von

Anfang an die Art und Weise, wie Heike

Hänel als Chefredakteurin arbeitete.

Jede Ausgabe des Gemeindebriefes kam

pünktlich bei den Verteiler(innen) an.

Alle Heidesheimer Haushalte waren somit

wirklich "rechtzeitig" in der Lage, sich für

die folgenden 3 Monate zu informieren.

Ich bedauere es sehr, dass "unsere Heike" nun

nicht mehr Chefin des "bote" sein kann.
Horst Weber

Die Redaktion sagt:
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evangelisch aus gutem Grund
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KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee 
Heidesheim
www.ev-kirchengemeinde-heidesheim.de

„„MMaacchhee ddiicchh aauuff uunndd wweerrddee LLiicchhtt!!""

mit 
Pfarrerin Erika Hagemann 
+ Team

Weihnachtsliedersingen 
bei Kerzenschein
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